
Herzlich Willkommen zur 
Ergebnis-Präsentation

Inklusives Wien 2030 –
eine Stadt für alle

Freitag, 15. März 2024 
10:00 – 14:00 Uhr



Eröffnung



Moderation

Petra Plicka und Vicky Anna Lutz 



Programm 

10:30   Uhr  Podiumsgespräch

11:15     Uhr  Präsentation von ausgewählten Maßnahmen

12:00   Uhr  Poster-Rundgang in der Mittagspause

13:00   Uhr  Beantwortung von Fragen

13:20   Uhr  Podiumsgespräch

14:00   Uhr  Abschluss und Ausklang



Begrüßung

Patrick Berger 
Chancen Nutzen Büro des ÖGB



Eröffnungsworte

Peter Hacker
Stadtrat für Soziales, Gesundheit und 
Sport



Eröffnungsworte

Susanne Winkler 
Geschäftsführerin des Fonds Soziales Wien 
(FSW)





Podiumsgespräch

Der Prozess Inklusives Wien 2023 
aus Sicht unterschiedlicher Beteiligter



Podiumsgespräch
Der Prozess Inklusives Wien 2030 aus Sicht 
unterschiedlicher Beteiligter

Ulli 
Fleischanderl





Auftaktveranstaltung am 5. September 2022



Beteiligungskoffer und Video



Beteiligungskoffer



Beteiligungs-Cafés



Der Beteiligungsprozess in Zahlen

Steuergruppe
6 Treffen

17 Mitglieder

Beteiligungs-Cafés 
4 Termine

292 Teilnehmer:innen

Arbeitsgruppen
26 Termine

212 Teilnehmer:innen

Erarbeitung von 54 Maßnahmen sowie vieler weiterer Impulse und Ideen.





Präsentation von ausgewählten 
Maßnahmen

durch Mitarbeiter:innen des 
Fond Soziales Wien und der Stadt Wien



Präsentation von ausgewählten 
Maßnahmen

Robert Bacher
Fonds Soziales Wien
stellvertretender Fachbereichsleiter 
Behindertenarbeit, Mobilität und Beratung



Prozessbeteiligung nach Zielgruppen

80
Mitarbeiter:innen der 

Stadt Wien und Töchter 
(inkl. FSW)

157
Selbstvertreter:innen
und Kund:innen der 

Behindertenhilfe

21
Angehörige, 

Interessierte und 
Unterstützer:innen

35
Mitglieder von 

Interessenvertretunge
n und Fachexpert:innen

16
Personen des FSW-

Projektteams und von 
queraum

93
Mitarbeiter:innen von 

Träger- und 
Bildungseinrichtungen 

und des Bundes



Themenübergreifende Ansatzpunkte

 Verbesserung des Zugangs zu barrierefreien Informationen

 Stärkere Vernetzung zwischen Akteur:innen in der Stadt und 

bereits bestehenden Angeboten

 Sensibilisierung und Antidiskriminierungsmaßnahmen hinsichtlich 

stereotyper Bilder von Menschen mit Behinderung (Stadt-intern und 

gesamtgesellschaftlich)

 Partizipative Schulungsangebote für spezifische Zielgruppen 

(z.B.: Angehörige und Betreuungspersonal) 

 Ausbau des Peer-Ansatzes und inklusiver Dienstleistungen



Präsentation von ausgewählten 
Maßnahmen

Elfriede Brunnhofer
Fonds Soziales Wien
Abteilungsleiterin Bildung, Beratung & Assistenz



Individuelle Unterstützung - Dolmetschleistungen

Ziel 1: 

Ausbau von Ressourcen und Erleichterung des Zugangs zu 

Gebärdensprach-Dolmetschleistungen.

Maßnahmen:

1. Der Zugang zu Dolmetschleistungen wird vereinfacht. 

2. Etablierung einer Dolmetsch-Vermittlungszentrale in Wien. 

3. Etablierung einer Gebärdensprachdolmetsch-Ausbildung in Wien.



Individuelle Unterstützung - Dolmetschleistungen

In Planung ist… 

 die Förderrichtlinie des FSW wird überarbeitet

- neu: Schriftdolmetsch wird eine Leistung

- kein Selbstbehalt mehr

 Pilotprojekt Gebärdensprachdolmetsch für Kinder

 Gebärdensprachdolmetschausbildung nach Wien holen



Präsentation von ausgewählten 
Maßnahmen

Laura Wimmer
Abteilungsleiterin Stellvertreterin
Magistratsabteilung 57 - Frauenservice Wien 
Stadt Wien



Beratung

Ziel 1: 
Der Zugang zu allgemeinen Beratungsangeboten der Stadt Wien ist 
barrierefrei gestaltet. 

Ziel 2: 
Berater:innen sind für die Bedarfe von Menschen mit Behinderung 
sensibilisiert und geschult. 

Maßnahme 2: 
Ausbau von Barrierefreiheit in Beratungsangeboten der Stadt Wien



Frauenservice

Ausgangslage
 Viele unterschiedliche Beratungsstellen in der Stadt, unterschiedliche Angebote und 

Formen der Beratung

Ziel
 Zugang zu Beratungsangeboten der Stadt möglichst inklusiv zu gestalten

 Der Leitfaden soll konkrete Information und Orientierung bieten, für das Thema zu 
sensibilisieren, allfällige Bedarfe zu erkennen, die Angebote dementsprechend anzupassen 
und soll mittels einer Tool- und Methodenbox konkrete Hilfestellungen leisten

Zielgruppe
 Beratungseinrichtungen, Teams aber auch einzelne Berater*innen

Projekt „Leitfaden für inklusive Beratung“



Frauenservice

Schritte zu Erstellung

 Austausch mit Stadt Wien internen Vertreter*innen aus Beratungseinrichtungen zu 
inklusiven Beratung (Was klappt gut? Wo gibt es Verbesserungsbedarf? Was sind 
Handlungsfelder?)

Erster Termin hat bereits stattgefunden, weiterer Termin geplant.

 Einbindung von Peers (v.a. Frauen mit unterschiedlichen Behinderungen/gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen) 

 Erstellung Leitfaden

 Feedbackrunde

 Fertigstellen und Onlinestellen des Leitfadens (geplant noch 2024)

Projekt „Leitfaden für inklusive Beratung“



Frauenservice

Angedachte Inhalte:

 Haltungen einer inklusiven Beratung

 Inhalte der Beratung inklusiv gestalten

 Räumliche Barrierefreiheit

 Barrierefreie, inklusive Kommunikation

 Geschlechtsspezifische Aspekte in der Beratung

 Ev. Checkliste/Bedarfserhebung

 Konkrete Beispiele, Tool- und Methodenbox zu den jeweiligen Themen und 
Inhalten

Projekt „Leitfaden für inklusive Beratung“



Präsentation von ausgewählten 
Maßnahmen

Sabine Maislinger
Fonds Soziales Wien
Abteilungsleiterin Beschäftigung & 
Tagesstruktur, Mobilität & Transportdienste



Barrierefreiheit

Ziel 2: 

Menschen mit Behinderung stehen verschiedene barrierefreie 

Mobilitätsangebote zur Verfügung, die eine selbstbestimmte Fortbewegung 

in der Stadt gewährleisten.

Maßnahme:

Ausbau von Weg-Begleitungen sowie digitaler Unterstützungslösungen für 

barrierefreie Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel.



Projekt: ASSISTMOBI

• Berufsqualifizierung
• Assist gGmbH
• 12 Personen
• Dauer: 3 Jahre

Ziel: 
Ausgebildete 
Mobilitätsassistent:innen

Grafik © Adobe Stock





Poster-Rundgang

Die Ergebnisse von Inklusives Wien 2030



bis 13:00 Uhr

Mittagspause 
mit Poster-Rundgang



Antworten auf Fragen aus 
dem Poster-Rundgang

Susanne Gabrle & Robert Bacher
Leitung des Fachbereich Behindertenarbeit, 
Mobilität und Beratung
Fonds Soziales Wien



Fragen aus dem Poster-Rundgang



Podiumsgespräch

Ausblick auf die Umsetzung der 
Maßnahmen



Podiumsgespräch
Ausblick auf die Umsetzung der Maßnahmen





Danke an alle 
Beteiligten!



01 24 5 24 www.fsw.at

Fördert. Stärkt. Wirkt.


